Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


— 


Sechsundzwanzigſtet Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 63. Ratibor, den 6. Auguſt 1828. 


Be tan u t m 4 c u n 


Die Lieferung des zur Beheizung unſeres Geſchaͤftsgebäudes erforderlichen Brenn⸗ 


Holzes ſoll dem Mindeſtfordernden in Entreprieſe gegeben werden. 
Lieitations-Termin vor dem Commiſſarius Herrn Ju 
Auguſt dieſes Jahres Nachmittag um 3 Uhr an 
kautlons fähige Unternehmer mit dem Beifüͤgen vorgeladen 
fordernde, nach eingeholter Genehmigung den Zuſchlag und 


trakts zu gewaͤrtigen hat. 


Die Bedingungen können täglich in unferer General: 


Ratibor den 30. July 1828. 


J Hierzu iſt ein 
igrath Kerſten auf den Zoten 
geſetzt werden, zu welchem 
worden, daß der Mindeſt⸗ 
die Abſchließung des Kon⸗ 


Regiſtratur eingeſehen werden, 


Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Oberſchleſten. 


Charade. 
(Vierſylbig.) 

Was ich bin, find viele Andere auch; 
Mancher iſt es ganz und Mancher nur 
halb; doch bin ich, ſo wie ich es bin, 
einzig in jeder Stadt. 1 


—— — — nn 


Subhaſtations-Patent. 


Auf den Antrag eines Real ⸗ Glaubi⸗ 
gers ſubhaſtiren wir hierdurch das dem 


v. Frankenberg. 


— — — 


a Seilermeiſter Müller gehdrige, am Eude 


der großen Vorſtadt sub No. 20 gelegene 
gerichtlich auf 2248 rtlr. 7 ſgr. gewürdigte, 
mit einem Bremnereir Gewölbe, 2 Scymies 
den und Nebengebäuden verfehene Haus, 
zur weißen Taube genannt, und den dazu 
ehörigen Garten, ſetzen die Licitations⸗ 
rmine 5 e Zimmer 
vor dem Herrn Stadt Gerichts 
ed chts Aſſeſſor 
— den 26. September 1828, 
auf den 27. Novemder 1828, 
früh um 9 Uhr, und peremtorie 
auf den 29. Januar 4829 
Vormittag um 9 Uhr feſt, und laden 
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Kaufluftige ein, ſich vorzüglich in dem 
Letztern einzufinden, ihre Gebote abzuge⸗ 
ben, und hat der Meiſtbietende nach ein: 
geholter Genehmigung der Intereſſenten, 
und wenn die Geſetze nicht eine Aus nah⸗ 
me zulaſſen, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Ratibor den 19. July 1828. 


Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 


Subhaſtations-Patent. 


Im Wege der Execution ſollen nachbe⸗ 
nannte zu Groß⸗Petrowitz, Ratibo⸗ 
rer Kreiſes, 1 Meile von Ratibor und 
2 Meile von Katſcher gelegenen zum Al⸗ 
lodio gehörigen 6 Bauergüther und zwar: 
3) das sub Nro. 29. gelegene Bauerguth 


des Joſeph Kotterba, wozu 43 


Bresl. Scheff. Aus ſaat Acker und 6 Me⸗ 
Ken Gartengrund gehort, am 16. Auguſt 


1826 auf 1330 rtlr, 20 ſgr. gewürdigt. 


2) das sub Nxo. 33. verzeichnete Bauer⸗ 
guth des Joſeph Madeck, wobey 
26 Scheffel 8 Metzen Acker und 2 Me⸗ 
tzen Gartenland befindlich, am 16. Au⸗ 
guſt 1826 auf 578 rtlr. 20 ſgr. tarirt, 

3) das sub Nro. 35. des Hypothekenbuchs 

verzeichnete Guth der Anton und 

Thekla Newerla'ſchen Eheleute, zu 
welchem 39 Scheffel Acker und 8 Me⸗ 
tzen Gartenland gehören, tarirt am 16. 
Auguſt 1826 auf 783 rtlr. 1 ſgr. 8 pf. 
das sub Nro. 41. gelegene Bauerguth 
des Valentin Wieder, zu welchem 
70 Bresl. Scheffel Acker und 8 Me⸗ 
zen Gartenland gehören, und welches 
am 17. Auguſt 1826 auf 2418 rtlr. ar 
ſcr. 8 pf. gewürdigt worden iſt. 

5) das mit Nro. 52. bezeichnete Guth des 
Thomas Zachwig, zu dem 60 Schef⸗ 
fel Acker und 6 Metzen Gartengrund ges 
hören, und auf 2276 rtlr. 21 far. 1 pf. 

unterm 17, Auguſt 1826 gefchägt wor⸗ 


— 


4 


den iſt. 


Wenzel. 


17. July 1828 V. 


waͤrtig darauf haftenden Correal⸗ 


7 
\ 


und 6) das sub Nr6, 67, gelegene Bauer: 
guth der Carl und Marianna 
Staier ſchen Eheleute zu welchem 18 
Scheffel Acker und 8 Metzen Garten⸗ 
Einfall gehören, und auf 530 rtlr. 13 ſgr. 
4 pf. unterm 17. Auguſt 1826 [ges 
ſchaͤtzt worden iſt. 
Öffentlich verkauft werden. Zu dieſem 
Behuf haben wir nachſtehende Bietungs⸗ 
Termine und zwar 


A) in Betreff der sub Nro. T, 2, 3, und 
6 genannten 4 Freibauerguͤther auf den 
M. um 9 Uhr 
den 14. Auguſt 1828 V. M. um 9 
Uhr im Orte Ratibor, Terminum 
peremtorium aber auf den 16. Se p⸗ 
tember 1828 V. M. um 9 Uhr 
in loco Groß⸗Petrowitz 

B) in Beziehung auf die mit 4 und 5 be⸗ 
zeichneten 2 Bauerguͤther aber auf den 
14. Auguſt 1828 V. M. um guhr 
den 16. October 1828 V. M. um 
9 Uhr in loco Ratibor, den pes 
remtoriſchen Bietungs = Termin aber 
auf den 16. December 1828 V. M. 
um 9 Uhr im Orte Groß = Detro: 
witz anberaumt, wozu wir Kaufluſtige, 
welche nach der Qualität der Grundſtüͤcke 
dergleichen zu beſitzen fähig, und anneh⸗ 
lich zu bezahlen vermoͤgend ſind, mit 
dem Bomerken vorladen, daß dem Meiſt⸗ 
bietenden nach eingeholter Genehmigung 
der Neal: Gläubiger und Falls nicht 
e Hinderniſſe obwalten, der Zu⸗ 
chlag ertheilt, und auf Nachgebote nur 
mit Bewilligung der Creditoren geachtet 

werden fol, — 


„Die Kaufe » Bedingungen werden in den 
Licitations⸗Terminen mit dem Extrahenten 
feſtgeſtellt werden, und wird nur noch be⸗ 
merkt daß jedes Bauerguth von dem . 


ausſcheidet, und die darüber aufgenomme⸗ 


nen Taxen während der Amts ſtunden in un⸗ 


ſerm Geſchäfts⸗ Lokale zur Durchſicht vor⸗ 
liegen. i l 
Ratibor den 18. May 1828. 
Das Gerichts⸗Amt Groß⸗Petrowitz. 
f Kretſchmer, 
Juſtitiar. 
5 * 

Oeffentliche Einladung. 


ö n d. M. des Nachmittags 
um 4 rathhaͤuslichen Commis⸗ 
ſions⸗ Saale, ſollen die Haͤndearbeiten der 
Schülerinnen der ſtaͤdtiſchen Mädchen : Ars 
beitd + Schule zur offentlichen Prüfung 


vorgelegt und dann zum Beſten dieſes 


Schulfonds meiſtbietend veräußert werden. 

Alle Gönner und Freundinnen dieſer 
Lehranſtalt werden hierdurch zu dieſer 
Pruͤfungs = Feierlichkeit ergebenſt einge⸗ 
laden. 


Ratibor den 5, Auguſt 1828. 
Die Vorſtände der Schul⸗Anſtalt. 


7 Auctions = Anzeige. 

Die zum Nachlaſſe des in Pleß ver⸗ 
ſtorbenen Koͤuigl. Kreis = Phyſici Hofrath 
Dr. Pfaff gehörige, aus 576 Baͤuden 
beſtehende Bibliothek, mediciniſcheg und bel⸗ 
letriſtiſchen Juhalts, wird Unterzeichneter 
in Termino den 13. und 14. Auguſt e. 
Nachmittags 2 Uhr im Geſchäfts⸗ 
Gebäude des Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gerichts 
hierſelbſt, öffentlich au den Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Zahlung verſteigern; 
wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen wer⸗ 
den. 


Ratibor den 24, July 1828. 


Der O, L. G. Sekretär 


Glaäͤſer, 


vigore Commissionis. 


273 
Anzeige. 
Es ſoll die hieſelbſt gelegene herrſchaftl. 


Brandwein⸗Brennerei mit dem damit ver⸗ 
bundenen Ausſchank auf 7 Schankſtaͤtten 


von Michaeli dieſes Jahres an, auf Ein 


oder Drey Jahre verpachtet werden; 

achtluftige werden demnach eingeladen, 
ich hierorts zu melden und die Pachtbe— 
dingniße jederzeit in hieſiger Amts» Kanz: 
ley einſehen. 


Schloß Beneſchau den x. Auguſt 1828. 
Freyherrlich von Hennebergſches Wirth⸗ 
ſchafts-Amt. 


Jagd ⸗ Verpachtung. 

Es ſoll die Wald⸗ und Feld⸗Jagd auf 
den Güthern Groß-Gorzitz in zwey 
Parzellen verpachtet werden, wozu der 
dies fällige Licitations-Termin auf den 
17. Auguſt c. Nachmittag 2 Uhr in 
loco Groß⸗Gorzitz feſtſteht. Pacht⸗ 
luſtige werden demnach hiermit hoflichſt 
eingeladen, ſich alldort einzufinden, wo 
ibnen die nähern Bedingungen vorgelegt 
werden. l 

Godow den 22. July 1828, 

v. Goͤrtz, 


Curator bonorum. 


Verpachtungs- Anzeige. 
Auf dem Vorwerk Teich hof zu den 
Güthern Groß Gortzltz gehörig, wer: 
den 30 Stück Nutzkühe plus Licitando 
verpachtet, der diesfaͤllige Termin iſt auf 
75 1 bereit ne 4 
r feſtgeſetzt, und werden daher Pacht⸗ 
Liebhaber hierzu eingeladen. 5 2 
Godow den 22. July 1828. 


4 1 v. G dv r 65 7 © 
Curator bonorum, 


» 


7 
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An z ei g e. 


Da bey dem landſchaftlich ſequeſtrirten i 


Guthe Krziſchkowitz die Verpachtung 
der dortigen Jagd = und Brettmühl mit 
Anfang September a. c. zu ende geht, 
fo iſt zur anderweitigen Verpachtung bes 
ſagter Gegenſtaͤnde ein Termin in lo co 
Krziſchkowitz den 12. Auguſt a. c. 
um 2 Uhr Nachmittags anberaumt 
worden woſelbſt die Yachtlufigen, das naͤ⸗ 
here erſehen werden. 

Nieder⸗Radoſchau den 27. July 1828. 


v. Kloch, 
Curator bonorum, 


rtr 

Die Rindviehpacht bei denen zur Herr⸗ 
ſchaft Slawikau gehörigen Vorwerken 
Slawikau gehörigen Vorwerken Sla⸗ 
wikau und Grzegorzowitz geht mit 
Ende September d. J. zu Ende, und 
wird zu deren anderweitigen Verpachtung 
ein Termin auf den 27ten Auguſt 
Nachmittags um 2 Uhr im Schloſ—⸗ 
ſe zu Slawikau anberaumt, wozu 
cautionsfaͤhige Pächter hierdurch einge⸗ 
laden werden. 


Dolendzin den 31. July 1828. 


v. Wrochem, 
Curator bonorum, 
— . 


u u aa. 


Mein Haus Nr. 22. vorm Neuenthore 
worin ſich 6 Zimmer, Küche, Gewdlbe und 
Bodenraum befindet iſt von Michaely d. J. 
an zu vermiethen; das Naͤhere erfuͤhrt 


man bey mir 5 
. v. Hippel. 
Ratibor den 28. July 1828. 


— D— 
* 


Bekanntmachung. 


Die mit Geſetzeskraft verſehene Ver⸗ 
faſſung, der, auf Gegenseitigkeit und öf⸗ 
fentlicher Verwaltung gegründete Lebeus— 
Verſicherungs⸗ Bank in Gotha if erſchie⸗ 


nen, und bey Unterzeichnetem unentgeltlich 


zu haben, bey welchem die Verſiche⸗ 
rungd = Anträge zu machen und die Des 


klarations⸗Formulare zu empfangen find, 


Zugleich macht Unterzeichneter im Nahe 


men der Direktion das Publikum darauf 


aufmerkſam, daß noch einige Zeit mit dem 
Anſammeln der vorläufigen Anträge fort⸗ 
Sha, werden wird, obgleich die heutige 
Summe der Anmeldungen von 853100 rtir, 
2 ſchon die Erdffnung der Bank zulaffen 
wuͤrde. Diejenigen aber welche den Zeit⸗ 
punkt der definitiven Eröffnung zuvor ab⸗ 
warten wollten, wuͤrden es ſich ſelbſt zu⸗ 
zuſchreiben haben, wenn ſie dann ihres 
vorgeruͤckten Alters wegen, eiue höhere Praͤ⸗ 
mie als jetzt zahlen muͤſſen. Die vorläus 
fige 8 gewährt zugleich den Vor⸗ 
theil daß die Verſicherung von dem Zeitz 
punkt der Anmeldung und nicht erſt vom 
Tage der Bank⸗Eroͤffnung an, gerechnet 
wird, und mit keinen andern Koſten als 
dem Porto fuͤr die Deklaration und der dar⸗ 
auf erfolgenden Antwort verbunden iſt. 


Ratibor den 24. July 1828. 


F. L. Schwiertſchena, 


auf der Neuengaffe, _ 
— 


Anzeige. 


In Dometzko bey Oppeln iſt die 


Brau und Brennerey unter foliden Be⸗ 
dingungen zu verpachten und haben Pacht⸗ 
5 ſich bey dem Dominio dafelbft zu 
melden. 


Dometzko den 16. July 1828. 


